
Freitag, 26. Juli 2019 Einzelpreis € 0,60 Nummer 30-33

Einladung zum Sommerfest Sonntag, 28. Juli 2019 ab 13:30 Uhr 
Andacht Pfarrer Kraft - Musikverein Birkenfeld - Sonnen Trio - Bewirtung 

Wohnstift & Pflegeheim Birkenfeld Dietlinger Straße 138 

Ferienwaldheim DiBo
Abschnitt 1 vom 29.07. – 09.08.2019

Abschnitt 2 vom 12.08. – 23.08.2019

DiBo-Familiengottestdienste finden 
am 04.08.2019 und 18.08.2019 um 
10 Uhr in der Kirche statt.
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 27.07.2019:  
■ ��Sonnen-Apotheke, Neuenbürg, Daimlerstr. 17, Tel. 0 70 82 / 94 33-100
Sonntag, 28.07.2019:  
■ �Center Apotheke (im Kaufland Wilferdinger Höhe), Pforzheim,  

Wilhelm-Becker-Str. 15, Tel. 0 72 31 / 4 43 94 33
Samstag, 03.08.2019:  
■ �Vita-Apotheke, Straubenhardt-Conweiler,  

Albert-Einstein-Str. 39, Tel. 0 70 82 / 94 92 81
■ �Christoph-Apotheke, Pforzheim, Christoph-Allee 11, Tel. 0 72 31 / 31 21 40
Sonntag, 04.08.2019:  
■ �Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein,  

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50
Samstag, 10.08.2019:  
■ �Enztal-Apotheke, Pforzheim, Westliche-Karl-Friedrich-Str. 47,  

(Leopoldpl. gegenüber Schlössle Galerie) Tel. 0 72 31/ 5 87 51 16
Sonntag, 11.08.2019:  
■ � �VitalWelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim,  

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40
Samstag, 17.08.2019:  
■ ��Center Apotheke (im Kaufland Wilferdinger Höhe), Pforzheim,  

Wilhelm-Becker-Str. 15, Tel. 0 72 31 / 4 43 94 33
Sonntag, 18.08.2019:  
■ ��Stadt Apotheke, Pforzheim, (PF-Fussgängerzone) 

Westliche 23, Tel. 0 72 31 / 31 28 85

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser� 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de
Druck: Blaich Druck, Herrenalber Str. 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler
Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent-
lichungen der Gemeinde Birkenfeld:
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt Tobias Haß, 
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Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Evi Kälber, evimedia-Verlagsleitung
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Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Büro Müller
• Fix Getränke

Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de

■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400

■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.

■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. Ansprechp.: Heidi Kunz  
Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, Ute Sickinger Tel. 
0 72 36 / 279 9897. E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
19.07. 	 Siegfried Janus und Monika Charlotte Knorr 
	 geb. Handke, beide Keltern

	 Stephan Höll und Anja Flügge, beide Birkenfeld

Altersjubilare

In Birkenfeld
26.07.	 Eleonore Schaible, Bahnhofstr. 57� 85 Jahre 
27.07.	 Christa Smetana, Bahnhofstr. 22� 70 Jahre 
30.07.	 Rosemarie Krauß, Glockwiesenstr. 3� 70 Jahre 
30.07.	 Dietrich Limberger, Weichselweg 2� 70 Jahre 
01.08.	 Gisela Braun, Kirchweg 63� 75 Jahre 
07.08.	 Margot Kautz, Wildbader Str. 44� 90 Jahre 
11.08.	 Horst Genssle, Ahornstr. 28� 80 Jahre 
11.08.	 Friedrich Schwemmle, Ahornstr. 44/3� 70 Jahre 
12.08.	 Fritz Höll, Tannenstr. 7� 70 Jahre 
15.08.	 Willi Leetz, Dietlinger Str. 133� 85 Jahre 
16.08.	 Eckhard Eichler, Falkenstr. 7� 70 Jahre 
18.08.	 Helmut Hollenweger, Lärchenstr. 35� 80 Jahre 
18.08.	 Monika Rösner-Bolz, Buchenstr. 9� 75 Jahre 
19.08.	 Elfrieda Schneider, Ahornstr. 10� 70 Jahre 
20.08.	 Gabriele Kern, Dietlinger Str. 91� 70 Jahre 
21.08.	 Stefan Renblad, Bahnhofstr. 14� 70 Jahre 
22.08.	 Hilde Förschler, Schwabstr. 8� 80 Jahre
	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

FundsachenFundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Tretroller vor Altenwohnheim Gründle gefunden
Mädchen-Sweatjacke am Marktplatz gelegen
Monatsfahrkarte Birkenfeld/Feldrennach
Mädchen-Fleecejacke
Kapuzen-Sweatpullover

Fundsachen in Gräfenhausen
Brille auf Häckselplatz gefunden
2 Schlüssel mit Anhänger

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Bett, 2 x 1.20 m, helles Holz mit Rost und Matratze, gut erhalten

Ca. 30 Marmeladen verschiedene Größen
1 Solarium

1 Kinderschreibtisch, höhenverstellbar, 111 cm x 56 cm
1 Kinderbett mit Rost, Kiefer massiv (zerlegt) L 211 x B 99 cm

2 Kleiderschränke Kiefer massiv (zerlegt) cirka H 200, B 185, T 55 cm

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Waschmaschine

Folgende Tiere sind zugelaufen/entflogen: 
Junges männliches Kaninchen in Gräfenhausen zugelaufen 

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr	 • Mittwoch	geschlossen
• Donnerstag	8.00 bis 14.00 Uhr	 • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 30.07.2019
Dienstag, 13.08.2019
Gräfenhausen
Mittwoch, 31.07.2019
Mittwoch, 14.08.2019

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 21.08.2019	 flach
Donnerstag, 22.08.2019	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 27.07.2019� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 31.07.2019� 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 02.08.2019� 9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag, 03.08.2019� 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 06.08.2019� 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 07.08.2019� 9.00 – 12.30 Uhr
Samstag, 10.08.2019� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 14.08.2019� 9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag, 15.08.2019� 9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag, 17.08.2019� 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 21.08.2019� 14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 22.08.2019� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 16. Juli 2019
Die Sitzung am 16. Juli 2019 war doch eine etwas besondere Sitzung 
im Sitzungsfahrplan diesen Jahres. Gleich zu Beginn der Sitzung konnte 
Bürgermeister Steiner Gemeinderat Girrbach für 25 Jahre Ge-
meinderatstätigkeit und Gemeinderat Wildenmann für 20 
Jahre Gemeinderatstätigkeit ehren. Bürgermeister Steiner wür-
digte das Engagement beider Ratsmitglieder in einer kurzen Ansprache. 
Beide erhielten die Ehrenurkunde und Ehrennadel des Gemeindetags 
Baden-Württemberg.
Im Anschluss ging Bürgermeister Steiner rückblickend auf die letzte Le-
gislaturperiode des Gemeinderates ein. In den letzten 5 Jahren wurden 
viele Projekte und Themen gemeinsam umgesetzt oder in die Wege ge-
leitet. Zum Beispiel wurde das Gewerbegebiet Dammfeld 1 mit unter-
nehmerischen Leben gefüllt. Das Gewerbegebiet Dammfeld 2 wird zum 
Ende des Jahres voll erschlossen sein. Das Wohngebiet Weingärtle Ost 
wurde erschlossen und fast vollständig bebaut. Im Ortskern von Birken-
feld wurde das Projekt Innentwicklung auf den Weg gebracht. Es wurde 
beschlossen, dass die Bibliothek in Verbindung mit einem neuen und 
erweiterten Kindergarten St. Klara auf dem Areal der Friedrich-Silcher-
Schule neu gebaut wird. In den zurückliegenden Jahren war das Thema 
Schaffung von ausreichenden Betreuungsangeboten ein Dauerthema. 
Investitionen in Millionenhöhe und die Schaffung zahlreicher Personal-
stellen wurden hierzu beschlossen. Auch wurde für die Unterbringung 
von Flüchtlingen schnell ausreichend Wohnraum geschaffen. Ein wich-
tiges und andauerndes Thema im Gemeinderat war und ist auch immer 
die Sicherstellung der Wasserversorgung gewesen. Hierzu wurde vor 
wenigen Tagen der neue Wasserlieferungsvertrag mit Höfen unterzeich-
net, die Planungen einer neuen Streckenführung der neuen Leitungen 
laufen, in der Industriestraße wurde eine neue Leitung geplant und ge-
baut. Damit ist es zukünftig möglich das Gewerbegebiet entlang der 
Industriestraße mit Wasser aus Pforzheim zu versorgen. Zurückblickend 
stellte Bürgermeister Steiner fest, dass in den letzten Jahren sicherlich 
nicht immer einfache aber gleichwohl wichtige Entscheidungen zu fäl-
len waren. 

Im Anschluss verabschiedete Bürgermeister die Gemeinderäte  
Wildenmann, Vester, Schumacher, Höll, Krause und Stelzl in den  

kommunalpolitischen Ruhestand.
Nach einer kurzen Pause, in der die neugewählten Gemeinderäte ihre 
Plätze am Ratstisch einnahmen, wurde im nächsten Tagesordnungs-
punkt der neue Gemeinderat für die nächste Amtszeit verpflichtet. In 
seinen einführenden Worten wies Bürgermeister Steiner auf die Rech-
te und Pflichten eines Gemeinderates hin, die sich bei dessen Arbeit 
ergeben. Gemeinderat Girrbach als dienstältester Gemeinderat verlas 
anschließend, stellvertretend für alle Gemeinderäte, die Verpflichtungs-
formel. Danach wurde jeder Gemeinderat einzeln per Unterschrift und 
Handschlag auf sein Amt verpflichtet.

Im nächsten Tagesordnungspunkt wurden die gemeinderätlichen Aus-
schüsse besetzt, die Vertreter der Gemeinde in Verbänden sowie die 
Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt. Als Stellvertreter des Bürger-
meisters wurden gewählt:
Erster Stellvertreter: Herr Ochner,
Zweiter Stellvertreter: Herr Dr. Lemminger und
Dritter Stellvertreter: Herr Hausmann.
Die Besetzung der gemeinderätlichen Ausschüsse und die Vertreter der 
Gemeinde in Verbänden wurde wie folgt beschlossen:
1. Technischer Ausschuss 
Für die CDU Herr Stieler, Herr Höll und Herr Spankowski, für die UWB 
Herr Girrbach und Herr Jost für die UGLB Herr Feuerbacher und für die 
SPD Herr Hausmann.
2. Verwaltungsausschuss 
Für die CDU Herr Ochner, Herr Gnadler und Herr Heintel, für die UWB 
Herr Weizenhöfer und Herr Jost, für die UGLB Frau Niedoba und für die 
SPD Frau Erdmann-Bott.
3. Schul- und Kindergartenausschuss 
Für die CDU Herr Buchter, Herr Heintel und Herr Cerqueira Karst, für die 
UWB Herr Weizenhöfer und Frau Kälber, für die UGLB Herr Hartfelder 
und für die SPD Frau Schwarz.
4. Vertreter in der Verbandsversammlung des Abwasserver-
bandes „Oberes Pfinz- und Arnbachtal“ 
Bürgermeister Steiner ist Mitglied kraft Amtes. Weitere Mitglieder sind 
für die CDU Herr Stieler, für die UWB Herr Müller und für die UGLB Herr 
Feuerbacher.
5. Vertreter in der Verbandsversammlung der „Mannenbach-
Wasserversorgung“
Bürgermeister Steiner ist Mitglied kraft Amtes. Weitere Mitglieder sind 
für die CDU Herr Ochner, Herr Gnadler und Herr Spankowski, für die 
UWB Herr Weizenhöfer und Herr Dr. Lemminger, für die UGLB Herr  
Feuerbacher und für die SPD Frau Schwarz.
6. Vertreter im Verwaltungsrat der „Mannenbach-Wasser-
versorgung“
Bürgermeister Steiner und für die CDU Herr Ochner.
7. Vertreter in der Verbandsversammlung des „Nachbar-
schaftsverbandes Pforzheim“ 
Bürgermeister Steiner und für die UWB Herr Weizenhöfer.
Im Anschluss an diese Sitzung fand noch ein kleiner Umtrunk mit den 
ausgeschiedenen Gemeinderäten und dem neugewählten Gremium 
statt.
Dieser Bericht ist auf der Homepage der Gemeinde Birkenfeld (www.
birkenfeld-enzkreis.de) abrufbar.

                          in KW 31, 32, 33

erscheint wegen unseres Sommerurlaubs
kein BIRKENFELD AKTUELL!

Von Montag, 29.07.2019
bis Freitag, 16.08.2019
              bleibt der Verlag geschlossen.

Achtung
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E N T W U R F

GEMEINDE BIRKENFELD
SANIERUNG „ORTSMITTE“ 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DES BESCHLUSSES ÜBER DEN BEGINN DER  
VORBEREITENDEN UNTERSUCHUNGEN IM GEBIET „ORTSMITTE“

	 I.	 Allgemeine Informationen 
Die Gemeinde Birkenfeld beabsichtigt, für das Gebiet „Ortsmitte“ einen Antrag auf Aufnahme in ein Programm der städtebaulichen Erneuerungsmaß-
nahme zu stellen. 
Zur Vorbereitung der Sanierung hat die Gemeinde Vorbereitende Untersuchungen durchzuführen, bei denen durch Bestandsaufnahmen und Analysen 
das Ausmaß des Sanierungsbedarfs umfassend ermittelt werden soll. 
Aus den Ergebnissen der Bestandsaufnahme wird dann ein Neuordnungskonzept mit Maßnahmenplan für das Gebiet entwickelt.
Mit der eigentlichen Sanierungsdurchführung kann erst nach förmlicher Festlegung des Sanierungsgebiets durch Satzungsbeschluss begonnen werden. 

	 II.	Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses über den Beginn der Vorbereitenden Untersuchungen  
Der Gemeinderat der Gemeinde Birkenfeld hat in seiner Sitzung am 23.07.2019 beschlossen, in den im nachfolgenden Lageplan dargestellten Gebiet 
„Ortsmitte“ Vorbereitende Untersuchungen gem. § 141 BauGB durchzuführen. 
Gegenstand der Vorbereitenden Untersuchungen ist u. a. die Ermittlung der Mitwirkungsbereitschaft der Betroffenen sowie die Anhörung der Träger 
öffentlicher Belange. 
Nach § 138 Abs. 1 BauGB sind Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige zum Besitz oder zur Nutzung eines Grundstücks, Gebäudes oder Gebäudeteils 
Berechtigte sowie ihre Beauftragten verpflichtet, Auskunft über Tatsachen zu erteilen, deren Kenntnis zur Beurteilung der Sanierungsbedürftigkeit eines 
Gebiets oder zur Vorbereitung oder Durchführung der Sanierung erforderlich ist. 
Gemäß § 138 Abs. 2 BauGB dürfen die erhobenen Daten nur zu Zwecken der Sanierung verwendet werden. Werden die Daten von einem Beauftragen 
der Gemeinde erhoben, dürfen sie nur an die Gemeinde weitergegeben werden. 
Martin Steiner
Bürgermeister
Anlage: Lageplan zur Abgrenzung des Untersuchungsgebiets

Abgrenzung Untersuchungsgebiet
Fläche: 74.886 m²

LBBW Immobilien
Kommunalentwicklung GmbH
Fritz-Elsas-Straße 31
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 23. Juli 2019
Zu Beginn der vergangenen Sitzung wollte Herr Roller im Rahmen der 
Frageviertelstunde wissen, wieso auf der Homepage der Gemeinde für 
diese Sitzung die Sitzungsvorlagen nicht abrufbar waren, wieso nicht 
bei allen Gemeinderäten die E-Mail-Adresse hinterlegt ist und ab wann 
das WLAN im Rathaus in Betrieb ist. Bürgermeister Steiner antwortete, 
dass das Einstellen der Sitzungsvorlagen vielleicht versäumt wurde. Die 
Verwaltung wird diesen Hinweis prüfen. Die Angabe der E-Mail-Adresse 
ist eine persönliche Entscheidung jeden Gemeinderates. Die Verwaltung 
ist bestrebt, bis zum Jahresende das WLAN im Rathaus in Betrieb zu 
nehmen.
Im Anschluss gab Bürgermeister Steiner bekannt, dass die evangeli-
sche Kirche Birkenfeld am 22. September 2019 um 10:00 Uhr im Rah-
men eines Gottesdienstes den neuen geschäftsführenden Pfarrer Herr  
Wannenwetsch in sein Amt einsetzen wird. Im Anschluss konnte Bür-
germeister Steiner den folgender Spenden bekannt geben: 50 € für 
die Anschaffung einer Kletterwand in der Friedrich Schilcher Schule 
sowie für das Straßenfest je 100 € von der Fa. evimedia und der Leo 
Wittwer GmbH & Co. KG, 250 € von der Sparkasse Pforzheim/Calw, 
je 300 € von der Fa. Genthner GmbH, der TRI AG Automobile und der 
Metzgerei Ganzhorn GmbH, je 500 € von Edeka Berger, Fa. Roth &  
Wessinger GmbH & Co. KG, Fa. Drollinger GmbH, Fa. Karl Enghofer 
GmbH & Co. KG und der Teigwarenfabrik Jeremias GmbH, je 1.000 € 
von den Firmen Enayati GmbH & Co. KG und HATOX GmbH. Der Ge-
meinderat nahm einstimmig die Spenden entgegen und dankte den 
Spendern.
Herr Gemeinderat Ochner als erste stellvertretender Bürgermeister wur-
de im Anschluss einstimmig gemäß § 42 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
gewählt, die Verpflichtung von Bürgermeister Steiner für die neue Amts-
zeit in der Sitzung am 24.9.2019 vorzunehmen.
Schon mehrfach hat sich der Gemeinderat mit dem Raumprogramm 
für den Neubau der Bibliothek sowie dem Kindergarten  
St. Klara beschäftigt. Bürgermeister Steiner fasste die bisherigen Be-
ratungsergebnisse zu dieser Thematik zusammen. In seinen Ausführun-
gen nahm er Bezug zur Besichtigungsfahrt, die der Gemeinderat zu den 
Bibliotheken nach Rutesheim, Möglingen und Renningen unternommen 
hat und den Erkenntnisse die nach dieser Fahrt gewonnen wurden. Ab-
schließend führte er aus, dass in den zurückliegenden Wochen mehrere 
Besprechungen zwischen der Verwaltung, der Leitung der Gemeindebi-
bliothek, der Schulleitung der Friedrich-Silcher-Schule und der Leitung 
des Kindergarten St. Klara stattgefunden haben und mit Begleitung der 
Kommunalentwicklung Baden-Württemberg (KE) ein Raumprogramm 
erarbeitet wurde, welches die verschiedenen Konzeptionen der drei 
Einrichtungen berücksichtigt und dem Wunsch des Gemeinderats Rech-
nung trägt, räumliche Synergieeffekte zu generieren. Die KE hat nun-
mehr das Raumprogramm erarbeitet. Dieses sieht eine reine Nutzfläche 
für die Bibliothek von 616 m² sowie für den Kindergarten von 784 m² 
vor. Zwischen den drei Einrichtungen ergeben sich in Summe räumliche 
Synergieeffekte von 435 m². Herr Currle von der KE erläuterte nochmals 
die Methodik der Erstellung sowie die Zusammensetzung des Raum-
programmes. Insbesondere ging er nochmals auf die Synergie-Effekte 
zwischen der Bibliothek und dem Kindergarten sowie der Friedrich-
Silcher-Schule ein. Dieses Raumprogramm stellt nunmehr den Rahmen 
für den Architektenwettbewerb, der als nächster Schritt durchgeführt 
wird, dar. Durch die Entsendung von Gemeinderäten in das sogenannte 
Preisgericht behält die Gemeinde nach wie vor Einfluss auf die weiteren 
Planungen. Im Anschluss an die Beratung beschloss der Gemeinderat 
einstimmig, dass das vorliegende Raumprogramm zustimmend zur 
Kenntnis genommen und als Grundlage für die Auslobung des Wettbe-
werbes freigegeben wird. Für die Betreuung des offenen Planungs- und 
Realisierungswettbewerbs mit anschließendem Verhandlungsverfahren 
wurde das Architekturbüro Thiele, Engesserstraße 4a, 79108 Freiburg; 
zum Angebotspreis von 39.984 € beauftragt.
Im Rahmen der Innenentwicklung beabsichtigt die Gemeinde Bir-
kenfeld für das im Lageplan dargestellte Gebiet „Ortsmitte“ einen An-
trag auf Aufnahme in ein Programm der städtebaulichen Erneuerung 
zu stellen. Grundlage für den Antrag sind unter anderem sogenannte 
Vorbereitende Untersuchungen nach § 141 Baugesetzbuch. Frau Bader 

von der Kommunalentwicklung Baden-Württemberg (KE) erläuterte 
dem Gemeinderat nochmals den Ablauf eines Sanierungsverfahrens. 
Auf Nachfrage antwortete Frau Bader, dass es sein kann, dass die Ge-
meinde bei der ersten Antragstellung nicht sofort berücksichtigt wird. 
Allerdings sieht sie durch die gute Vorarbeit große Chancen für die 
Gemeinde Birkenfeld schnell in ein solches Programm aufgenommen 
werden zu können. Im Anschluss legte der Gemeinderat einstimmig den 
Bereich „Ortsmitte“ als Untersuchungsgebiet für die Vorbereitenden 
Untersuchungen fest und beschloss den Beginn dieser Untersuchungen 
gemäß Paragraf 141 Baugesetzbuch. Dieser Beschluss wird ortsüblich 
bekannt gemacht und auf die Auskunftspflicht nach Paragraf 138 Bau-
gesetzbuch hingewiesen.
Die Gutachterausschussverordnung von Baden-Württemberg 
wurde 2017 novelliert. Zukünftig ist es unter anderem notwendig, eine 
Richtzahl von 1.000 auswertbaren Kauffällen nachzuweisen. Die Ge-
meinde Birkenfeld hat derzeit durchschnittlich 190 Kauffälle pro Jahr. 
Daher gibt es Überlegungen, dass die Gutachterausschüsse der einzel-
nen Gemeinden im Enzkreis in einem gemeinsamen Gutachterausschuss 
zusammengelegt werden. Insgesamt fallen derzeit bei den Gemeinden 
des Enzkreises etwa 3.000 Kauffälle pro Jahr an. Nach derzeitigem Pla-
nungsstand soll die Geschäftsstelle dieses Gutachterausschusses in der 
Stadt Mühlacker angesiedelt werden. Nach kurzer Beratung nahm der 
Gemeinderat einstimmig die Änderungen in der neuen Gutachteraus-
schussverordnung und die damit zusammenhängenden möglichen Ver-
änderungen für den Gutachterausschuss bei der Gemeinde Birkenfeld 
zur Kenntnis. Im Weiteren wurde die Verwaltung beauftragt, mit den 
Enzkreisgemeinden Verhandlungen über eine interkommunale Zusam-
menarbeit im Bereich des Gutachterausschusswesens aufzunehmen, 
mit dem Ziel, der Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, das Gremium über die weiteren 
Schritte zu gegebener Zeit in Kenntnis zu setzen.
Im Rahmen des Projektes „Betreutes Wohnen auf dem Areal 
Grünes Haus“ in Gräfenhausen wurde bei den archäologischen 
Untersuchungen festgestellt, dass bei Abbruchmaßnahmen im Jahre 
2008 der auf dem Grundstück vorhandenen Scheunen das Abbruchma-
terial nicht vollständig abgefahren wurde, sondern zum Teil wieder im 
Grundstück zur Verfüllung verwendet wurde. Da für die Verunreinigung 
des Bodens die Gemeinde Birkenfeld verantwortlich ist, schlug die Ver-
waltung dem Gemeinderat vor, dass die Mehrkosten der Entsorgung 
von der Gemeinde übernommen werden. Nach kurzer Diskussion, auch 
über die Dauer des Projektes an sich, beschloss der Gemeinderat mit 21 
Ja-Stimmen und einer Enthaltung, dass die Mehrkosten für die Entsor-
gung grundsätzlich von der Gemeinde übernommen werden. Die ent-
sprechenden Mittel sind in den Haushalt 2020 einzuplanen.
Die Außenanlage der Kindertagesstätte Gräfenhausen wur-
de bereits in einem ersten Bauabschnitt neu- und umgestaltet. Für 
den zweiten Bauabschnitt wurden die Landschaftsbauarbeiten ausge-
schrieben. Der Gemeinderat erteilte einstimmig den Auftrag an die Fa. 
Ebel+ Pross, Sommerweg 31, 75177 Pforzheim, zum Angebotspreis von 
59.126,32 €.
Für die Ersatzbeschaffung von Schulmöbeln für die Ludwig 
Uhland Schule beschloss der Gemeinderat einstimmig außerplanmä-
ßige Mittel in Höhe von 12.100 € bereitzustellen.
Durch den Erweiterungsbau der Fa. Müller Fleisch in der Industriestraße 
muss der vorhandene Regenwasserkanal von DN 600 mm auf DN 
900/1000 mm aufdimensioniert werden. Nachdem ein erstes Angebot 
deutlich über der Kostenberechnung lag, konnte im Rahmen von Nach-
verhandlungen ein günstigerer Preis erzielt werden. Der Gemeinderat 
vergab im Anschluss einstimmig die Arbeiten zur Aufdimensionierung 
des Entlastungskanals RÜB 5 in der Industriestraße an die Fa. Harsch 
GmbH aus Bretten zum Angebotspreis von 490.818,40 €.
Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes erklärte Bürger-
meister Steiner, dass die Verwaltung nunmehr weitere Standorte 
zum Aufstellen neuer Sitzgelegenheiten ermittelt hat. Diese 
sind unter anderem Ecke Dietlinger Straße/Gräfenhauser Straße, an 
der Kreuzung Kirchweg/Gartenstraße, an der Ecke Baumgartenstra-
ße/Raiffeisenstraße, an der Ecke Kirchweg/Rainstraße und entlang 
der Kirchgartenstraße. Gemeinderat Hausmann wies darauf hin, dass  
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teilweise die Kleiderständer beim NKD die Sicht für Autofahrer 
behindern. Auf weitere Nachfrage erläuterte Herr Weinbrecht, dass 
die Absperrung an der Wildbader Straße im Zusammenhang mit der zu 
sanierenden Stützmauer aufgestellt wurde. Diese Maßnahme wird 
derzeit ausgeschrieben. Den aktuellen Sachstand zum Baufortschritt 
der Blockhütte für den Wald und Naturkindergarten wollte Ge-
meinderat Gnadler wissen. Bei einem Vor-Ort Termin der CDU-Fraktion 
bei der ausführenden Firma gab es Unstimmigkeiten, ob die Blockhüt-
te ab September in Betrieb genommen werden kann. Bürgermeister 
Steiner erklärte, dass der Zeitplan des Baus derzeit eingehalten wird. 
Es ist richtig, dass der Ofen und der Fußboden noch geplant werden 
müssen. Hierfür müssen entsprechende Haushaltsmittel noch zur Verfü-
gung gestellt werden. Herr Gnadler erläuterte, dass es ein Anliegen der 
CDU sei, dieses Projekt schnellstmöglich umzusetzen. Er stellte daher 
den Antrag, diese Maßnahme schnellstens umzusetzen und vollstän-
dig fertig zu stellen, zusätzliche Haushaltsmittel in Höhe von 30.000 € 
bereitzustellen und entsprechende Ausschreibungen vorzubereiten und 
Aufträge zu erteilen. Im Laufe der weiteren Diskussion, stellte Gemein-
derat Dr. Lemminger den Antrag, dass die Verwaltung in diesem Bau-
vorhaben wie bisher zunächst die Höhe der weiteren Kosten ermitteln 
soll und dem Gemeinderat im Anschluss zur Beschlussfassung vorlegt. 
Nach Abstimmung über die verschiedenen Anträge fand der Antrag der 
CDU-Fraktion mit 14 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
eine Mehrheit. Auf Nachfrage von Gemeinderätin Erdmann Bott erklär-
te Herr Hass, dass derzeit noch Abstimmungen mit der Gemeindeprü-
fungsanstalt bezüglich der Beauftragung einer Organisationsun-
tersuchung stattfinden. Gemeinderat Dr. Lemminger berichtete, dass 
im Rahmen einer Veranstaltung der Evangelischen Kirche Gräfenhausen 
der Wunsch nach einem Boulplatz und einem Backhäuschen in 
Gräfenhausen geäußert wurde. Bürgermeister Steiner erklärte, dass 
für den Boulplatz Haushaltsmittel im Jahr 2020 eingestellt werden sol-
len. Er könnte sich diesen entlang der Schulstraße hinter dem Rathaus 
vorstellen. Der Wunsch eines Backhäuschens ist der Verwaltung noch 
nicht bekannt. Gemeinderat Feuerbacher erklärte, dass in der Stadt 
Pforzheim und der Gemeinde Wiernsheim „digitale Sitzbänke“ auf-
gestellt wurden. Er ist der Meinung, dass dies auch eine gute Idee für 
Birkenfeld wäre. Bürgermeister Steiner erklärte, dass in den letzten 2 
Jahren innerörtlich alle Sitzbänke ausgetauscht wurden. Er könnte sich 
so etwas im Bereich des Jugendzentrums oder der Schulen vorstellen. 
Die Verwaltung werde Gespräche mit den Schulleitungen und dem Lei-
ter des Jugendzentrums führen.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag 24. Septem-
ber 2019 statt.

Dieser Bericht ist auf der Homepage der Gemeinde Birkenfeld (www.
birkenfeld-enzkreis.de) abrufbar.

BAUSTELLENINFO

Vollsperrung der Erlachstraße in KW 31
Im Laufe der nächsten Woche (KW 31) muss die Erlachstraße aufgrund 
von Straßeninstandhaltungsarbeiten für 2-3 Tage gesperrt werden.
Die Vollsperrung betrifft den Bereich zwischen der Sonnenstraße und 
der Zufahrt zum Wanderparkplatz „Auf dem Berg“. Der Wanderpark-
platz bleibt während der Sperrung über die K 4576 erreichbar. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.� (Bauamt Birkenfeld)

Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses
immer Mittwochs: (nicht an Feiertagen)
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Metzgerei „Marianne“
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr / Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Sommerfest der Feuerwehr Birkenfeld

Gemütliches Zusammensein beim Grillfest

Am Samstag kamen zahlreiche Feuerwehrkameraden zum diesjährigen 
Sommerfest beider Abteilungen auf dem Bauhof zusammen. 
Das Grillfest ist ein Dank für die geleistete Arbeit und um einige schö-
ne Stunden miteinander zu verbringen. Dem Aufruf folgten zahlreiche 
Kameraden der Aktiven mit ihren 
Partner und Kindern. Zum Essen gab 
es Würstchen und Steaks mit einer 
großen Auswahl an Salaten. Bei ge-
mütlicher Atmosphäre war so für jeden etwas dabei, und wir konnten 
einen geselligen Abend miteinander verbringen.
Wir danken allen Kameraden, die daran teilgenommen haben und den 
Organisatoren für den gelungenen Abend.
Wir Wünschen allen schöne Sommerferien

Seniorenabteilung
Am 05. August 2019 um 19.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus Bir-
kenfeld der Stammtisch der Seniorenabteilung statt. Abfahrt ist um 
18.45 Uhr am Feuerwehrhaus.

Sommerurlaub in der Bücherei
Die Bücherei Gräfenhausen ist von Donnerstag, den 1. August bis 
einschließlich Donnerstag, den 15. August geschlossen.
Anschließend gelten die üblichen Öffnungszeiten:
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Allen Lesern einen schönen Sommer!

Am 6. August: 
Felderbegehung „Kartoffelanbau“
Die letzte Felderbegehung „Kartoffelanbau“ des Jahres veranstaltet das 
Landwirtschaftsamt gemeinsam mit dem Beratungsdienst Kartoffelan-
bau Heilbronn am Dienstag, 6. August, um 17 Uhr. Treffpunkt ist 
der Betrieb Stahl in Mühlacker-Lomersheim, Vordere Wanne 2. � (enz) 

Breitbandversorgung im Enzkreis: 

Vodafone GmbH erhält den Zuschlag  
für den Netzbetrieb im Verbandsgebiet
Die Vodafone GmbH erhält den Zuschlag für den Netzbetrieb im Ver-
bandsgebiet des Zweckverbandes Breitbandversorgung im Enzkreis. 
Nachdem die Verbandsversammlung bei ihrer jüngsten Sitzung grünes 
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Licht dafür gegeben hatte, den Betrieb des verbandseigenen Glasfaser-
netzes an die Vodafone GmbH zu vergeben, kann nun auch offiziell der 
Zuschlag erteilt werden.
Das Unternehmen hatte im Zuge eines EU-weiten Ausschreibungsver-
fahrens von drei Bewerbern das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
In den Zuschlagskriterien wurde neben der Höhe der Pachtzahlungen an 
den Zweckverband auch auf eine gute Produktauswahl, deren Preisge-
staltung sowie auf den Service für die Kunden Wert gelegt.
Der Zweckverbandsvorsitzende, Wurmbergs Bürgermeister Jörg-Michael 
Teply, zeigt sich zuversichtlich: „Mit der Vodafone GmbH bekommt der 
Zweckverband einen starken und verlässlichen Partner. Gemeinsam 
streben wir eine zukunftsorientierte und nachhaltige Breitbandversor-
gung in den Städten und Gemeinden an.“ Auch Rolf-Peter Scharfe, Lei-
ter Glasfaser-Kooperationen der Vodafone GmbH, freut sich über den 
Zuschlag für den Netzbetrieb im Enzkreis: „Wir werden uns mit vollem 
Engagement dem weiteren Glasfaserausbau und der Verbesserung der 
Breitbandversorgung im Enzkreis widmen. Gemeinsam mit dem Zweck-
verband machen wir den Enzkreis zu einer der modernsten Gigabit-Re-
gionen Deutschlands. Dabei profitiert der Zweckverband auch von den 
bereits in anderen Kommunen und Landkreisen erfolgreichen Koopera-
tionen der Vodafone GmbH.“ 
Für die Unterzeichnung des Netzbetriebsvertrages werden noch orga-
nisatorische Abstimmungen durchgeführt. Anschließend kann dann die 
Zuschlagserteilung an die Vodafone GmbH durch die Unterzeichnung 
des Netzbetriebsvertrags auch formal vollzogen werden.�  (enz)

Antragsflut bei Führerscheinstelle  
des Enzkreises hat Auswirkungen: 
Längere Wartezeiten und eingeschränkte Erreichbarkeit
Die Fahrerlaubnisbehörde beim Landratsamt Enzkreis kämpft aktuell 
gegen eine stetig wachsende Antragswelle außergewöhnlichen Aus-
maßes und zieht zur Bewältigung Konsequenzen: „Wir stehen vor der 
Situation, dass sehr viele Bürgerinnen und Bürger aufgrund der neu-
en gesetzlichen Regelung ihren alten gegen einen neuen Führerschein 
umtauschen wollen, und dies in dichter zeitlicher Folge“, berichtet 
Claus-Dieter Wälder vom Straßenverkehrs- und Ordnungsamt. „Diese 
Entwicklung, über die bereits verstärkt in den Medien berichtet wurde, 
führte schon in den ersten vier Monaten dieses Jahres zu einer rund 
dreißigprozentigen Steigerung der Antragszahlen im Vergleich zum Vor-
jahr und war in dieser Dimension weder absehbar noch entsprechend 
einzukalkulieren.“ 
Wälder betont, dass die Zeit zum Umtausch für die Antragsteller auf-
grund einer mehrjährigen gesetzlichen Staffelung eigentlich noch gar 
nicht dränge. Viele hätten aber von der Umtauschpflicht erfahren und 
wollten dies sofort erledigt wissen. Da sich die Fallzahlen auch in ande-
ren Aufgabenbereichen der Fahrerlaubnisbehörde zum Teil mehr als ver-
doppelt hätten, würden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geradezu 
im Akkord arbeiten, um die Bearbeitungszeiten von aktuell bis zu zehn 
Wochen baldmöglichst wieder auf ein Normalmaß zu reduzieren, erläu-
tert Behördenleiter Oliver Müller die aktuelle Lage. „Mit der Einstellung 
von zwei zusätzlichen Mitarbeitern sowie der Überplanung der Abläufe 
haben wir aber umgehend auf die Entwicklung reagiert. Im Interesse 
einer schnelleren Antragsbearbeitung haben wir zudem telefonische 
Nachfragen zeitlich und personell gebündelt.“ 
Müller und Wälder hoffen auf das Verständnis der Kundinnen und 
Kunden der Führerscheinstelle für die aktuell unausweichlichen Not-
maßnahmen und verweisen auf das alternative Online-Verfahren so-
wie weitere Informationen auf der Internetseite des Enzkreises unter  
www.enzkreis.de. Die zentrale Rufnummer 07231 308-6831 sei aus den 
genannten Gründen aktuell nur vormittags erreichbar.� (enz) 

Am Wochenende 27. und 28. Juli: 
■ Honigschleudern mit Kindern im Wildpark  
Am Samstag, 27. und Sonntag, 28. Juli, jeweils von 11 bis 
17 Uhr bietet der Wildpark Pforzheim in Zusammenarbeit mit dem 
Bienenzüchterverein Pforzheim wieder für Kinder jeden Alters die 
Möglichkeit, Bienenwaben zu entdeckeln und selbst Honig zu schleu-
dern. Zudem lernen sie die Herkunft, Gewinnung und Verwendung 
von Honig und anderen Bienenprodukten kennen. Der Kurs wird von 
Imkern des Bienenzüchtervereins betreut. Treffpunkt ist das Ewald-

Steinle-Haus im Wildpark Pforzheim. Für weitere Informationen steht 
Winfried Franz unter Telefon 0160 98681270 oder per E-Mail an  
info@imkerverein-pforzheim.de gerne zur Verfügung. 
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die von 

der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem 
Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. 
Sie bietet bis Anfang Dezember ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kul-
tur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 

Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt der 
Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in 
einem Programmheft, das im Landratsamt und in den Rathäusern der 
Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Homepage des Enzkrei-
ses unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.� (enz) 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg in Neuenbürg
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet am 
Donnerstag, 08. August 2019, von 8.20 – 12.00 Uhr und von 
13.20 – 15.20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neuenbürg (2. OG) 
statt. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich!
Bitte telefonisch unter der Nummer 07231/9314-20 oder über das In-
ternet: www.deutsche-rentenversicherung-bw.de → Service → online 
Dienste - → Termine vereinbaren → Beratungstermin buchen.
Zu den Beratungen bitten wir sämtliche Rentenversicherungsunterla-
gen und den Personalausweis mitzunehmen.

Vertreterversammlung der DRV Baden-Württemberg in Karlsruhe:
Selbstverwaltung stärken –  
Bürgernähe digital verbessern
Der Einfluss derjenigen, die in die Rentenversicherung Beiträge ent-
richten, also der Vertreter der Arbeitnehmer und Arbeitgeber, muss er-
halten bleiben: Dies forderte der Vorstandsvorsitzende der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg, Martin Kunzmann, bei 
der Vertreterversammlung des Rentenversicherungsträgers am Freitag, 
19. Juli 2019, in Karlsruhe. Die Selbstverwaltung müsse weiter gestärkt 
werden, wie es der Koalitionsvertragder Bundesregierung vorsehe. 
Kunzmann wandte sich damit gegen Bestrebungen, die paritätische 
Selbstverwaltung in der Sozialversicherung in Frage zu stellen. Nur eine 
starke Selbstverwaltung könne weitergehenden Eingriffen der Politik in 
die Finanzen der Sozialversicherung Einhalt gebieten.
Neue, auch digitale Wege hin zu einer bürgernahen Sozialverwaltung war 
ein weiteres Thema der Vertreterversammlung, der je 15 Mitglieder der 
Versicherten und der Arbeitgeber angehören. Die Rentenversicherung, so 
Elisabeth Benöhr, Geschäftsführerin der DRV Baden-Württemberg, sei 
bei der Digitalisierung auf einem sehr guten Weg. Ein wichtiges Ziel sei, 
den von den Bürgern erwarteten digitalen niedrigschwelligen Zugang 
zu der Rentenversicherung zu stärken.
Auch baulich modernisiert sich die DRV Baden-Württemberg. »In meh-
reren Schritten werden die räumlichen Gegebenheiten für unsere Kun-
den und Beschäftigten zukunftsfähig neu gestaltet und an die neuen 
Anforderungen angepasst«, so Volkart Steiner, Geschäftsführer der DRV 
Baden-Württemberg.
Gute Finanzlage weckt Begehrlichkeiten der Politik
Erfreulich sei die solide Finanzlage der gesetzlichen Rentenversicherung: 
So lasse die anhaltend gute Wirtschaftslage die Renten auch dieses 
Jahr wieder steigen, berichtete Martin Kunzmann. Allerdings wecke 
die aktuell noch gute Finanzausstattung in der Rentenversicherung Be-
gehrlichkeiten in der Politik. Grundpfeiler der gesetzlichen Rentenver-
sicherung sei aber das Prinzip, dass, wer einzahle, auch Rente erhalte. 
Erneut forderte Kunzmann, dass Aufgaben, die der Rentenversicherung 
beispielsweise aus familienpolitischen Gründen - wie die Mütterrente 
- übertragen wurden und denen keine Beiträge gegenüber stehen, aus 
Steuermitteln zu finanzieren seien. Diese rentenversicherungsfremden 
Leistungen führten dazu, dass letztendlich 30 Milliarden Euro Unter-
deckung in der Rentenkasse bestünden. Bestrebungen, den Einfluss 



10 Nummer 30-33/19 ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

der Selbstverwaltung zu senken, erteilte Kunzmann eine klare Absa-
ge: Arbeitgeber und Arbeitnehmer, diejenigen, die die Rentenbeiträge 
bezahlen, müssten ihren Einfluss bei der Rentenversicherung erhalten, 
unterstrich der Vorstandsvorsitzende.
Digitalisierung im Plansoll
»Digitalisierung muss dem Menschen dienen«, sagte DRV-Geschäfts-
führerin Elisabeth Benöhr. Deshalb wolle die DRV Baden-Württemberg 
den Zugang zu Informationen und die Kommunikation mit dem Bür-
ger durch digitale  Angebote ergänzen. Insbesondere sollen der Zu-
gang zu Leistungen, also die Antragsverfahren, für die Versicherten 
erleichtert werden. Dabei gehe es stets auch darum, Angebote aus 
einer Hand anzubieten, jedoch immer unter der Vorgabe, moderne di-
gitale Zugangswege mit einem persönlichen Service in Einklang zu 
bringen. Mit der Videoberatung habe die DRV Baden-Württemberg ein 
erstes Angebot in dieser Richtung pilotiert, das sehr gut angenommen 
werde. Viele Gemeinsamkeiten zwischen der Rentenversicherung in 
Deutschland und Österreich konnten Elisabeth Benöhr und Dr. Winfried  
Pinggera, der Generaldirektor der Pensionsversicherungsanstalt in 
Österreich, feststellen. Beide digitalisieren ihre Verwaltungsprozesse. 
Pinggera informierte die Vertreterversammlung über die elektroni-
schen Angebote in der österreichischen Sozialversicherung. Benöhr und  
Pinggera waren sich darüber einig, dass Onlineangebote sich an den 
Wünschen der Kunden zu orientieren hätten, weshalb beispielsweise 
elektronische Antragsverfahren besonders bedienerfreundlich sein müss-
ten. Wichtig sei auch, dass sich Kunden möglichst einfach authentifizie-
ren können. Die in Österreich bereits eingesetzten Portallösungen entwi-
ckelt die Rentenversicherung in Deutschland ebenfalls, um beispielsweise 
neue Möglichkeiten anzubieten, einen Reha-Antrag zu stellen. Damit soll 
der Zugang zu Leistungen erleichtert und es sollen kostenträgerübergrei-
fende Abstimmungen ermöglicht werden. Digitalisierung sei daher mehr 
als Papier in elektronische Dokumente umzuwandeln. »Wir müssen un-
sere Versicherten da abholen, wo sie uns suchen«, waren sich Elisabeth 
Benöhr und Winfried Pinggera einig. Die DRV Baden-Württemberg und 
die Pensionsversicherungsanstalt Österreich planen den Austausch ihrer 
Erfahrungen, um ihre Serviceangebote zu optimieren.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele 					     Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 		  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  					    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 		  Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung Frau Bellhäuser	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung Herr Cierniak			 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung Frau Bartholomä			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten: 	Kreuzstraße  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
	 Jahnstraße  		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
	 Schönblickweg  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
	 Wacholderstraße  	Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 	 14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: So spricht der HERR, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein!  � (Jesaja 43,1)
Das Kleiderlädle macht im August 2019 Urlaub. 

Die seelsorgerische Betreuung von P1 + P2 während der 
Sommerferien übernimmt:
	 – �in der Zeit vom 29.07. – 11.08.2019  

	Pfarrer Dengler (07231-1339-145)
	 – �in der Zeit vom 12.08. – 18.08.2019  

	Pfarrer Manz (07082-8315)
	 – �in der Zeit vom 19.08. – 02.09.2019  

	Pfarrer Wittig (07231-1339-153)
Ab 03.09.2019 erreichen Sie Pfr. Dengler und Pfr. Wittig wie 
gewohnt.
Schulferien vom 25. Juli bis 10. September 2019.
Das Martin-Luther-Gemeindehaus ist geschlossen. 
Das Pfarrbüro ist krankheitsbedingt nicht besetzt.
Freitag, 26. Juli
10.00 Uhr	 Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 28. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr	DiBo-Eröffnungsgottesdienst 
	 im Dietrich-Bonhoeffer-Haus (Pfr. Dengler)
Montag, 29. Juli
	 DiBo Ferienwaldheim: Abschnitt I vom 29.07. – 09.08.2019
Samstag, 3. August
14.00 Uhr	 Trauung von Tobias & Sabrina Meisenbacher 
	 geb. Besier

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlin-
ge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.
� (Epheser 2,19)
Sonntag, 4. August – 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst DiBo-Abschnitt I 
	 in der Evangelischen Kirche (Pfr. Dengler)
Samstag, 10. August
14.00 Uhr	 Trauung von Benjamin & Damaris Nitsche

Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts 
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.� (Epheser 5,8.9)
Sonntag, 11. August – 8. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Dengler)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen Kirche
	 (Pfr. Dengler)
Montag, 12. August
		 DiBo Ferienwaldheim: Abschnitt II vom 12.08. – 23.08.2019
Samstag, 17. August
14.00 Uhr		 Trauung von Diego Sakalli und Aileen Hoffmann

Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr 
fordern.� (Lukas 12,48)
Sonntag, 18. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst  DiBo-Abschnitt II in der 
	 Evangelischen Kirche (Prädikant Thomas Dombrowski)

Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem 
Volk, das er zum Erbe erwählt hat. � (Psalm 33,12)
Sonntag, 25. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Wittig)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen Kirche
	 (Pfr. Wittig)

KIRCHENWAHL 2019 – Information an Gemeindeglieder 
mit mehreren Wohnsitzen 
Personen mit mehreren Wohnsitzen haben ein Wahlrecht, welcher Kirchen-
gemeinde sie angehören wollen und können in dieser am 1. Dezember 
2019 dann auch wählen oder sich für die Wahl als Kirchengemeinderat 
aufstellen lassen. 
Wird vom Wahlrecht kein Gebrauch gemacht, wird automatisch in der Kir-
chengemeinde mit Hauptwohnsitz gewählt. Durch Ummeldung ist es mög-
lich, die Zugehörigkeit zur Kirchengemeinde des Nebenwohnsitzes zu be-
antragen. Dazu melden Sie sich bitte beim Pfarramt des Nebenwohnsitzes.




